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AbgabestädtischerKartoffelnanKleinhändler .DieMitglieder
der Genossenschaften der nicht handelsgerichtlich protokollierten
HandelsleuteundFragner ,sowiedie MitgliederderHandelsgremien
SechshausundHernalserhalten gegenvorherigeEinzahlunginden
Genossenschaftskanzleien5 .BezirkMargaretenstraße93 ,14 .Bezirk
Ullmannstraße29 und17 .Bezirk Kalvarienberggasse5 diestädti -¬
schenKartoffelnin dennächstenTagenauf folgendenPlätzen :

Donnerstag ,27 .April :10 Uhr 5 .Bez .Margaretenplatz ;gegen
4 Uhr13 .Bez .LinzerstraßebeimHeu -undStrohmarkte.

Freitag :10 Uhr12 .BezirkNiederhofstraßebeimMarktplatz
und 21 .Bezirk AmSpitz ;gegen 4 Uhr :9 .Bezirk
Kinderspitalgassebei der StadtbahnhaltestelleAlserstraßeund
16 .Bezirk Herbststraße bei Panikengasse .

Samstag :10 Uhr13 .BezirkLinzerstraßebeimHeu -undStroh¬
markteund20 .BezirkBrigittabrücke ;4 Uhrg9 .BezirkKinderspi¬
talgasse bei der Stadtbahnhaltestelle Alserstraße und 9 .Bezirk
Nußderferstraße ( ehemalige Linie ) ,

Montag :10Uhr10 .BezirkGellertplatz ,4 Uhr2 .Bezirk
Walcherstraße.

Dienstag:geger10Uhr3 .BezirkGrasbergergasseund13 .Be¬
zirkLinzerstraßebeimHeu -undStrohmarkte;4Uhr9 .Bezirk
Kinderspitalgassebei der StadtbahnhaltestelleAlserstraßeund .
16 .Bezirk Herbststraßebei Panikengasse .

Mittwoch:10Uhr7 .BezirkNeubaugürtelbeimHotelWimberger
und 12 .Bezirk KoppreitergassebeimStraßenbahnhofe ;4 Uhr :. Bez.
Margaretenplatzund9 .BezirkNußdorferstraße( ehemaligeLinie ) .

ZurEinführungderSommerzeit.DerMagistraterläßtfolgende
Kundmachung:NachderVerordnungdesGesamtministeriumsvom
21 .April1916,. G.Bl .Ne111wirdinOesterreichebenso,wie
esbereitsinUngarnundDeutschlandangeordnetist ,vom1 .Mai
bis30 .September1916die„Sommerzeit"gelten ,dasheißt ,es
wirddieUhrenzeitumeineStundevorgerücktwerden

DiedamitbezwecktebessereAusnützungdesTageslichtesund
ErsparungankünstlicherBeleuchtungwirdabernurerreicht ,wenn
sich der neuenZeitrechnungdie ganze LebensführungderBevölke¬
runganpaßtundnichtnurdieUhr ,sondernauchallebloßnachihr
geregelteTätigkeitumeineStundevorgeschobenwird .Geschäftund

Verkehr,AmtundSchule,ArbeitundErholungmüssenzwarzurnämli-¬
mhenUhrenstundewiebisher,tatsächlichaberumeineStundefrüher
beginnenundenden.DieBevölkerungwirdaufdieseVorschriftmitdemBedeuten
aufmerksamgemacht ,daßihre EinhaltungzumallgemeinenNutzen
gereichtunddaßdieBehördenallfälligeUmgehungsversuchenach¬
drücklichstzuverhindernhaben.

Ernennungen.DerStadtrathaternannt:FelixTrollundRichard
SalomonzuRechnungs-Oberrevidenten ,FranzNemeczumRechnungs¬
revidentenundFranzJosef Irmler zumRechnungsoffizialim
PersonalstandederStadtbuchhaltung,OttoBaselundWilhelm
NekhamzuMarktamts-Kommissären ,EmilJanauschekzumOffizial
der städtischenStraßenbahnen.
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